
Mittlerer Schulabschluss 
(MSA) und abgeschlossene 
Berufsausbildung  

oder Fachhochschulreife 
(FHR) ggf. mit Praktikum 

oder Allgemeine Hochschul-
reife (AHR) mit Praktikum  

Mittlerer Schulabschluss 
mit Qualifikation (MSA-Q) 
oder Versetzung in die Gym-
nasiale Oberstufe 

MSA2 und Berufsausbildung  
in der Fachrichtung Gesund-
heit und Soziales bzw. Metall  

Mittlerer Schulabschluss
(MSA)2  
 
2 oder MSA-Q oder Verset-
zung in die Gymnasiale Ober-
stufe 

Mindestens Erster Schulab-
schluss (ESA) (oder höher)  

10 Jahre allgemeinbildende 
Schule ohne Abschluss oder 
Abschluss des Bildungs-
ganges „Lernen” 

Gesundheit und Soziales 
Ernährungs- und  

Versorgungsmanagement 
Technik 

Wirtschaft und  
Verwaltung 

Fachschule des Sozialwe-
sens (Sozialpädagogik)  
Dauer: 2 Jahre und  
Anerkennungsjahr 

Berufliches Gymnasium 
für Gesundheit  

Dauer: 3 Jahre 

Fachoberschule 
Klasse 12 B  

Dauer: 1 Jahr 

Fachoberschule 
Klasse 11 und 12  

Dauer: 2 Jahre 

2-jährige Berufsfachschule  
Gesundheit und Soziales 

Dauer: 2 Jahre 

Berufsfachschule  
Sozialwesen 

Dauer: 1 Jahr  

Berufsfachschule  
für Kinderpflegende 
Dauer: 2 Jahre 

Berufsfachschule 
Ernährungs– und  
Versorgungsmanagement 

Dauer: 1 Jahr 

Ausbildungsvorbereitung 
Dauer: 1 Jahr 

Fachoberschule 
Klasse 12 B  

Dauer: 1 Jahr 

Fachoberschule 
Klasse 11 und 12 

Dauer: 2 Jahre 

2-jährige Berufsfachschule  
Informations– und  
Kommunikationstechnik 

Berufsfachschule Technik 
Wählbare Berufsfelder: Fahr-

zeugtechnik, Metalltechnik 

oder Holz– und Bautechnik 

Dauer: 1 Jahr 

Ausbildungsvorbereitung 
Dauer: 1 Jahr 

Abkürzungsverzeichnis:  

ESA  Erster Schulabschluss  

Erw. ESA Erweiterter Erster Schulabschluss   

MSA   Mittlerer Schulabschluss  

MSA-Q Mittlerer Schulabschluss mit Qualifikation für die Gymnasiale Oberstufe 

FHR   Fachhochschulreife 

AHR  Allgemeine Hochschulreife 

PiA  Praxisintegrierte Ausbildung für Erziehende 

Fußnoten 

1 mit der Möglichkeit zur Qualifikation für die Gymnasiale Oberstufe 
2 oder MSA-Q oder Versetzung in die Gymnasiale Oberstufe 

Berufliches Gymnasium  
für Wirtschaft und  
Verwaltung 
(Wirtschaftsgymnasium)  

Dauer: 3 Jahre 

Fachoberschule 
Klasse 11 und 12 

Dauer: 2 Jahre 

2-jährige Berufsfachschule  
(Höhere Handelsschule) 

Berufsfachschule 
Wirtschaft 

Dauer: 1 Jahr 

nach Klasse 13: 

Allgemeine Hochschulreife (AHR) Abitur 

nach Klasse 12 + Praktikum:  

Fachhochschulreife (FHR) 

nach Klasse 11 + mind. 2-j. Berufsausbildung: 

Fachhochschulreife (FHR) 

Berufliche Kenntnisse und  

Fachhochschulreife (FHR) Fachabitur 

START  
Meine Eingangs-
voraussetzungen 

Berufliche Kenntnisse und  

Fachhochschulreife (FHR) Fachabitur 

Berufliche Kenntnisse und  

Fachhochschulreife (FHR) 

(schulischer Teil)  

Berufliche Kenntnisse und  

Mittlerer Schulabschluss (MSA)1 

Kenntnisse und Fertigkeiten aus mehreren 

Berufsfeldern und  

Erster Schulabschluss (ESA) 

Fachschule des Sozialwe-
sens (Sozialpädagogik) PiA 
Dauer: 3 Jahre 

Staatlich anerkannte Erzieherin/ 

staatlich anerkannter Erzieher 

Bachelor Professional (B.Pro) 

im Sozialwesen  

und ggf. Fachhochschulreife (FHR) 

Ausbildungsvorbereitung mit Jahrespraktikum: 2 Tage i. d. Woche Unterricht am Berufskolleg/  

3 Tage i. d. Woche Praktikum in einem geeigneten Ausbildungsbetrieb. Dauer: 1 Jahr 
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Z i e l  

Staatlich geprüfte Kinderpflegerin/ 

staatlich geprüfter Kinderpfleger  

und Mittlerer Schulabschuss (MSA)1 

[Typ 2] Erweiterter Erster 
Schulabschluss (Erw. ESA) 

[Typ 1] Erster Schulab-
schluss (ESA)  

Berufliche Kenntnisse und Erweiterter 

Erster Schulabschluss (Erw. ESA) 

Wir bringen Sie auf den Weg zu einem höheren Bildungsabschluss 

Berufskolleg Dinslaken | Wiesenstraße 45 -  47 | 46535 Dinslaken | Tel. 02064 4770-0 | Stark vereinfachte Darstellung. Ausführliche Informationen auf www.bkdin.de oder im persönlichen Gespräch mit unserem Beratungsteam. Termine: www.bkdin.de/beratung 


